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Einladung 
zur Preisverleihung

Samstag, 8. Dezember 2007, 11.15 Uhr 
Aula der Alten Universität, Grabengasse 1

Ruprecht-Karls-Preise 2007 
Umwelt-Preis der  

Viktor und Sigrid Dulger Stiftung 

Kontakt

Stiftung Universität Heidelberg
Seminarstraße 2
69117 Heidelberg
Tel. 06221-54-3446/54-2687
Fax: 06221-54-3447

E-Mail:  sabine.helmolt@urz.uni-heidelberg.de 

nicole.hoffmann@zuv.uni-heidelberg.de

Programm

Musikalischer Auftakt  

Begrüßung

Professor Dr. Bernhard Eitel  
Rektor der Universität Heidelberg

Bernhard Schreier
Vorsitzender der Stiftung Universität Heidelberg

Würdigung der Preisträger

durch Professor Dr. Dr. h.c. Paul Kirchhof
Vorsitzender der Preis-Jury

Verleihung der Ruprecht-Karls-Preise  
der Stiftung Universität Heidelberg

Verleihung des Umweltpreises der Viktor  
und Sigrid Dulger-Stiftung

Festvortrag: Heilen im Alten Orient

Professor Dr. Stefan M. Maul 
Ordinarius für Assyriologie an  
der Universität Heidelberg

Musikalischer Ausklang

Im Anschluss an das Programm findet ein  
Empfang statt.



Ruprecht-Karls-Preisträger 2007 Umweltpreisträger 2007

  Ich/ Wir nehmen teil  mit    Personen

  Ich/Wir können leider nicht teilnehmen.

Um Antwort wird gebeten bis zum 3. Dezember 2007

Samstag, 8. Dezember 2007, 11.15 Uhr 

Festakt zur Verleihung der
Ruprecht-Karls-Preise und des 

Umwelt-Preises der
Viktor und Sigrid Dulger Stiftung 

Dr. Jens Odenheimer,
geboren am 10.01.1977 hat in Tempe/USA und Heidelberg 
Physik studiert und im Juni 2006 an der Heidelberger 
Fakultät für Physik und Astronomie seine Doktorprüfung 
abgelegt. 

Ausgezeichnet wird seine Arbeit zu „Dynamic Simulation 
of active/inactive Chromatin Domains“.

Dr. Thorsten Schäfer, 
geboren am 15. 09.1976, hat in Boulder/USA, Regens burg 
und Heidelberg Biochemie studiert und im Juli 2006 an der 
Heidelberger Fakultät für Biowissenschaf ten promoviert. 

Ausgezeichnet wird seine Arbeit zu „Formation and Matu-
ration of the Ribosomal Pre-40S Subunit“.

Dr. Christian von Stockhausen, 
geboren am 24.12.1977, hat in Tübingen, Berlin und Hei-
delberg Rechtswissenschaften studiert und im Juni 2006 
an der Juristischen Fakultät Heidelberg promoviert.

Ausgezeichnet wird seine Arbeit über „Gesetzliche Preis-
intervention zur Finanzierung öffentlicher Aufgaben – 
Maßstäbe der Finanzverfassung, der Freiheitsrechte und 
des Prinzips der Lastengleichheit“.

Dr. Wiebke Meinhold, 
geboren am 28.09.1977, hat in Leiden/Niederlande, Leip-
zig und Heidelberg Assyriologie, Semitistik und Griechisch 
studiert und ihre Doktorprüfung im Dezember 2006 an 
der Philosophischen Fakultät Heidelberg abgelegt. 

Ausgezeichnet wird ihre Arbeit über „Ištar in Aššur – 
Unter suchungen des Lokalkultes der Göttin Ištar in Aššur 
von ca. 2500 bis 614 vor Christus“.

Dr. Björn Spiekermann, 
geboren am 11.11.1976, hat in Oldenburg und Heidelberg 
Germanistik, Anglistik und Philosophie studiert und im 
April 2006 an der Neuphilologischen Fakultät Heidelberg 
promoviert. 

Ausgezeichnet wird seine Arbeit zu „Richard Dehmel: Stu-
dien zur literarischen Lebensform der Jahrhundertwende“.

Die Viktor und Sigrid Dulger Stiftung fördert mit dem  
Umweltpreis herausragende Arbeiten junger Wissen-
schaftler auf dem Gebiet der Umweltforschung.

Dr. Christian Träger,
geboren am 12.06.1975, hat in New York/USA und Hei-
delberg Physik und Volkswirtschaftslehre studiert und 
im Oktober 2006 an der Heidelberger Fakultät für Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaften promoviert. Er erhält 
den Umweltpreis für seine Arbeit „Theoretical Aspects 
of Long-term Evaluation in Environmental Economics“.

Antwortpostkarte


